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Verfasser zum Notenschreiben, Noten- und Schlüsselverständnis ein, jeden neuen

Schritt mit praktischen Aufgaben begleitend. Er führt ähnlich im 2. Teil in
vorzüglich anschaulicher Weise Noten» und Pausenwert, Taltarten, Dur- und
Molltonarten usw. durch. Die originellen Stufenmaße, aus die anschaulichen
Tonleitern aufgesetzt, erlauben in leichtfaßlicher Weise die sofortige Konstruktion
jeder beliebigen Tonart. Mit der Jntervallenlehre entspricht Verfasser weit-
gehendsten Ansprüchen. Lehrer in weniger günstigen Verhältnissen werden dieselbe

allerdings zum Teil weglassen müssen, jeder aber, der die Sache für sich durch-
arbeitet, wird einen unbestrittenen Gewinn haben.

Das Werklein sei daher allen Gesanglehrern, Musikschülern, besonders aber

zum Selbstudium bestens empfohlen. t?.

à Verlobung unentbàlià
«eseliviill« jeder preisluge linden 8ie in un-
serern neuesten (Irutiskutulog (eu. 1400 plrntn-
ßrupb. Abbild.) über Kllireii,

«net Stllkvrvnren I4S

L. I-kiedî-Ukfki' î- Lie, Kiii'Ml? Hr, ii

8elvs-
lieissen unsers neuen vorxü^lieben 8tists für
^ortbilcirln^ssebulen unä Ke^verbesebulen.

„8si!bV^.^ ist aus bestem Lrapkit in tadelloser Härte-^k-
stukun^. 8pitxt sieb ssbr leiebt, ebne abxukrseben. Oervinnt
jedermann dureli cien ibm eigenartigen rveioben 0iang beim
Sebreiben unä Aeiebnen.

bevkig, kein Leder, dunkelgrün poliert, mit tZold-
Stempel und tier beliebten Lol^gradv 8trlekdv/vleknung.
Härte 1—4. ?r«is per tZross 17.Û0, vutx. l.00.

Krosser blrkolg bei bebrern un ^eiobnensobulen. Versäumen
8ie viebt, Auster xu verlangen.

4Vir empksblen kerner unsere neuen

8elvît U. RvNLit ^eiebnvn-, Radier- u. lintengumml.
Ois besten Qualitäten kür ^eiebnsn-8ebu!en un<l ?riratgebraueb.

Verlangen 8ie 8xexialolkerte. l14

Xâissr â Lo.. Rvru
—»-< ^lurktgusse 39/41. —
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-s 90 g>^>-

^atesialsammlungen
kiir àsn ^sturkunàsuntsriiskt in Lskun
àrseliulsn, Ksverbl. portbilàun^sssliulen
(Astsii»Ikun6e), lìeslssliulsn, Aittelscbu-
Isn, tsskn. Lebulsn, Leminsrisn sto. etc.
Indslt i pr^e, NstsIIs un6 sn3ers Nstsri-
slisn, I9t> versebisâsns Lorten. — 50 ver-
ssbisàsns Holzsrtsn.

Prospekts uoä Vsr^sieknisss kosten-
krgi ì>ei

In<lvi>x Vr»utl» in lîrtvii«
(27) bsi p-u^ern.

DàuvA

Verband 8cli^,ei?es.
In8iitut8-Vos5telies

lànser Iitlnrm - unci >^en-

tiuldureun veinnttelt

ItLllIPLr8«»Al
^ancjânllemngen

tlibt xrstis ^uskunlt über in- unà
suslìinàisolis pr/ieknnAS-Instituts.
Xiiberss àuroli 6«s Ink«»'»»»-

in ze,,«. (U 23S I.-1

Ä«t»nltlv II. enÄ^üItiA »III
S8. revi». INIO von àer I b'r.

I-ottsrik für àns Ii,in<Ier»»A'I
HV»Ite^iI. »aupw-à I-',-,

sucht Stelle (event, auch Physik und

Matljematiklehrer

13670,000 unà 50,000.

^nìii Illìller, /»K.
Chemie). — Offerten erbeten unter
Chiffre Wo K95 I an Haasenstein «d

Vogler, Zürich. 42

I»k^ll'k1liìîklil18îiîuî îûr àie Vollcssrliule unà alle Anstalten

à Mittelstufe W U W W U
von <Z!n»l»i, slt-LeliuIinspektor in Ht»Äei» (^srZsu)

Wsncibilàsr — Wandkarten — Màlle — Apparate — Präparate

s»r »II« Intsrriolitsxsblsts. — prims Klmpfslilunxen. (31)

l>»s Ftsiltbsusmt 01ten sslirsibt über üsn

llernstein-Zctiultafellack
6es Ilorrn ^rnolü Oistsli, Nslermeiser i» Ölten, koIZenües:

//s»»' Diste/i, .Vnie»'nieiste»' in Men, 1<nt /»r kiie />>es»Aen Ke/in/en eine
^4n?o/ii Ipon<iic,/ein »nit seine»» Ac/iuiin/ejiaek //estrie/îen. Die ?7»/e1n
»i»ni nac/i ^45/nn/ »»» oieei ./n/iren noe/i Ant e»'/in/ien/ sie e»se/ieine»
»nniisc/inai^/ ^f» eitiest» ic/ie /iinte»/nsse>! /.eine Hn«i en.

eien S. Se^te/nde»' 7//08. 41

(0 399 H) Kiniitànnomt O/ien.-

Man verlange Prospekts unà Zeugnisse.

àr Art liefern billig, schnell u. schön

EberleöeMàbach, Einfiedeln
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